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schon halten Sie unser Dezember-Magazin in den Händen
- wie schnell ist das Jahr vergangen. Die gute Nachricht: wir
haben eine zusätzliche Ausgabe  zusammengestellt für die
Monate Dezember/Januar und ab Februar können Sie sich
wieder monatlich auf WIR im besten Alter freuen!
Es weihnachtet bei Kerzenschein  und Plätzchenduft und
der traditionelle Braunschweiger Weihnachtsmarkt mit
151 liebevoll geschmückten Ständen hat geöffnet. Der
Treffpunkt rund um den Löwen und vor dem Rathaus lädt
ein, diesen mit Familie und Freunden zu besuchen. Dazu
gibt es ein vielfältiges Programm mit Musik und Führun-
gen auch hinter den Kulissen. Oder werfen Sie einen Blick
vom 61 Meter hohen Rathausturm auf das festliche Trei-
ben. Das Wintertheater an der Martinikirche und der Eis-
zauber auf dem Kohlmarkt laden zum Besuch ein. 
Auch in den umliegenden Orten geht es überall weih-
nachtlich zu und Hajo's berühmte Feuerzangenbowle
lockt zum Weihnachtsmarkt nach Wolfenbüttel. 
Zeit auch, an die Weihnachtsgeschenke zu denken - 
Tipps für Kurzentschlossene erhalten Sie im Magazin.
Vielleicht sind auch Gutscheine für Konzerte oder Fitness
das richtige Weihnachtsgeschenk.

Wenn Sie es sich lieber zu Hause gemütlich machen möchten,
lesen Sie in unserer aktuellen Ausgabe jede Menge Beiträge
zu interessanten und wichtigen Themen: Wie Sie Ihre 
Gesundheit und Fitness erhalten, wo Sie Hilfe bei Seh- und
Hörproblemen bekommen, wie Sie unbeschwert durch die
Wechseljahre kommen und vieles mehr. Die Initiative "Nicht
bei mir" will Sie vor Einbruch- und Betrugsmaschen warnen.
Wie wäre es mit einer Silvesterreise an die Ostsee oder nach
Potsdam? Im Hinblick auf den Jahreswechsel schmieden 
viele schon die ersten Pläne, was sie im neuen Jahr alles 
besser machen  oder  was sie unbedingt unternehmen möch-
ten - vielleicht ist ja bei den Reise & Erholungstipps etwas für
Sie dabei. Ihre grauen Zellen werden beim Kreuzwort- und
Silbenrätsel gefordert und interessante Bücher zum Schmökern
haben wir auch für Sie entdeckt. Wir hoffen, Sie genießen die
gemütliche und besinnliche Adventszeit und wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest mit Ihren Lieben - kommen Sie gut
ins neue Jahr 2020 und bleiben Sie gesund. 

Auf ein Wiedersehen freut sich
Ihr Redaktionsteam von
WIR im besten Alter

Titelfoto: Jedes Jahr stimmen sich
hunderttausende Besucherinnen
und Besucher auf dem Braun-
schweiger Weihnachtsmarkt auf
das Weihnachtsfest ein.

Foto: Braunschweig Stadtmarketing
GmbH/Philipp Ziebart
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TITELTHEMA

Bis zum 29. Dezember verwandeln sich die Plätze rund um
den Dom St. Blasii in den stimmungsvollen Weihnachts-
markt. 
In ihren liebevoll geschmückten Hütten und Ständen bieten
rund 150 Kunsthandwerkerinnen und -handwerker sowie
Marktkaufleute weihnachtliche Produkte und kulinarische
Spezialitäten an. Auf die jungen Marktbesucherinnen und -
besucher wartet ein vielseitiges, kostenloses Programm mit
Puppentheater und Bastelwerkstatt. 
Im Ambiente der historischen Gebäude rund um den Dom St.
Blasii und die Burg Dankwarderode locken die festlich
geschmückten Stände zahlreiche Gäste in die Löwenstadt. Zum
vielfältigen Angebot zählen unter anderem liebevoll gefertigtes
Holzspielzeug, fantasievolle Schmuckkreationen, Woll- und
Fellprodukte sowie Adventsschmuck aus eigener Produktion.
Natürlich dürfen auch beliebte Leckereien wie gebrannte
Mandeln und Glühwein nicht fehlen. So komplettieren kulinari-
sche Spezialitäten aus der Braunschweiger Region und Europa
das Angebot und sorgen für weihnachtliche Genussmomente. 
„Uns ist es wichtig, auch Familien mit Kindern auf dem
Braunschweiger Weihnachtsmarkt  begrüßen und ihnen ein
schönes Erlebnis bescheren zu können. Aus diesem Grund war-
tet dort ein kostenloses, buntes Kinderprogramm auf die kleinen
Besucher*innen“, erklärt Gerold Leppa, Geschäftsführer der
Braunschweig Stadtmarketing GmbH. Immer samstags lassen
das Figurentheater Fadenschein, das Theater Anke Berger und
das Figurentheater Miriam Paul um 14 Uhr im Landesmuseum
die Puppen tanzen. Die Kinder können in der Weihnachtswerk-
statt nach Herzenslust malen, basteln und in der Weihnachts-
bäckerei leckere Kekse backen. 
Auch die Besucher*innen des Doms St. Blasii erwartet ein festli-
ches Programm: Die 12. Weihnachtskulturwoche vom 14. bis
22. Dezember bietet ein abwechslungsreiches Angebot mit
Weihnachtsoratorium, festlicher Musik und Chorabenden zum
Mitsingen. 

Neben vielen neuen Ständen gibt es in diesem Jahr
eine weitere Veränderung: Das Stadtmarketing bie-
tet während der Adventszeit drei Stadtführungen
an, die den Besuch auf dem Braunschweiger
Weihnachtsmarkt zu einem unvergesslichen Erlebnis
machen. Während einer exklusiven Führung mit
einem Blick hinter die Weihnachtsmarktkulissen
erfahren die Besucher*innen, was den Geschmack
traditionell gebrannter Mandeln ausmacht. Ein
weihnachtlicher Stadtspaziergang rund um den
Burglöwen gewährt Einblicke in das spannende
Schaustellerleben und informiert gleichzeitig über
die Burg Dankwarderode und den Dom St. Blasii
sowie weitere historische Gebäude rund um den
Markt. Eine außergewöhnliche Aussicht auf die fest-
lich beleuchteten Stände bietet der „Blick vom
Rathausturm“ aus 61 Metern Höhe. 
Umrahmt von Tannenbäumen lädt in der Nähe des
Weihnachtsmarktes der „Eiszauber“ dazu ein, für eine
Weile abzuschalten und die Adventszeit zu genießen.

Bis zum 6. Januar können Besucher*innen auf dem Kohlmarkt in
stimmungsvollem Ambiente ein paar Runden auf dem Eis drehen. 
Im Spiegelzelt an der Martinikirche bietet das Wintertheater mit
einem abwechslungsreichen Programm weihnachtliche Unterhaltung.
Öffnungszeiten: montags bis samstags von 10 bis 21 Uhr und
an Sonn- und Feiertagen von 11 bis 21 Uhr. Am 24. und 25.
Dezember bleibt der Markt geschlossen. 
Weitere Informationen sind unter www.braunschweig.de/weih
nachtsmarkt zu finden.

Rund 150 liebevoll geschmückte Stände laden zum Verweilen ein und die stim-
mungsvolle Atmosphäre zu genießen. Foto: Braunschweig Stadtmarketing GmbH/Markus Hörster
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Funkelnde Adventszeit in der Löwenstadt
Braunschweiger Weihnachtsmarkt
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungskalender Dezember 2019
KW 48 Sonntag, 1. Dezember 2019  

Samstag 30.11. und heute 11:00
Uhr bis 17:30 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schloss, WF 

28.November bis 04. Dezember
2019 Cinéfête 20 – Das französi-
sche Jugendfilmfestival, Universum
Filmtheater, BS 

15. November bis 29. Dezember
2019 Wintertheater 2019,
Spiegelzelt an der Martinikirche, BS

11:30 bis 14:30 Uhr
Gänseschmaus, Landhaus Seela,
Messeweg 41, BS 

11:00 Uhr Jazz zum Advent: Jazz
Galore, Kulturpunkt West, BS  

11:00 Uhr Schöne Speckschichten
– Familiensonntag, Waldforum
Riddagshausen 

11:00 Uhr und 16:00 Uhr
Zebraling und Knirpsmaschine,
Theater Fadenschein, BS 

11:15 Uhr Dok am Montag: Auch
leben ist eine Kunst – Der Fall Max
Emden, Universum Filmtheather, BS

13:00 Uhr Exklusive Weihnachts-
marktführung mit einem Blick
hinter die Kulissen, Touristinfo,
Kleine Burg 14, BS 

15:00 Uhr Die feuerrote Blume
(Die Schöne und das Biest),
Staatstheater BS  
15:00 Uhr Theater Feuer und
Flamme: Wilmas Weihnachten,
Roter Saal im Residenzschloss 
15:00 Uhr Weihnachtsgeister und
Weihnachtstradition bei Wilhelm
Raabe – ein kulturgeschichtlicher
Ausklang des Jahres 2019, Raabe-
Haus Literaturzentrum BS 
16:00 Uhr AdventsKonzert,
Bartholmäuskirche BS 
17:00 Uhr Federleicht, Raabe-Haus
Literaturzentrum BS 
18:00 Uhr The Telephone & Twice
Through the Heart, Staatstheater BS
18:00 und 20:00 Uhr the veil,
LOT-Theater Kaffeetwete 4a, BS 

KW 49 Montag, 2. Dezember 2019

09:30 und 11:15 Uhr Theater
Feuer und Flamme: Wilmas
Weihnachten, Roter Saal im
Schloss, BS  

19:00 Uhr Astroherbst – Ungleiche
Geschwister der Erde, Haus der
Wissenschaft, BS

19:00 Uhr Dok am Montag War of
art, Universum Filmtheater, BS 

19:00 Uhr Eintracht Braunschweig
vs. FSV Zwickau, Eintracht-Stadion BS 

Dienstag, 3. Dezember 2019 

09:30 Uhr Kunst und
Kinderwagen, Allgemeiner
Konsumverein, BS 

10:30 Uhr Zebraling
Knirpsmaschine, Theater
Fadenschein, BS  

15:30 Uhr Kinderkino: Morgen,
Findus, wird’s was geben,
Kulturpunkt West, BS 

17:00 Uhr Nachtwächterführung
für Kinder, Spielplatz Wilhelmitor-
wall/Prinzenweg 

18:00 Uhr B-Boys dont cry,
Staatstheater BS 

18:00 Uhr Drei Braunschweiger
Lebensläufe, Kemenate
Hagenbrücke 

19:30 Uhr Wer hat Angst vor
Virginia Woolf?, Staatstheater BS 

20:00 Uhr Nordsno Ensamble
Konzert, Das Kult, BS 

20:15 Uhr Braunschweig´sche
Weihnacht, Buchhandlung Graff 

Mittwoch, 4. Dezember 2019  

09:00 Uhr und 10:30 Uhr
Weihnachten im Tal der Trolle,
Theater Fadenschein, BS 

15:30 Uhr Vortrag mit Marco Bolz,
DOREA Familie, Echternstr. 49, BS  
17:15 Uhr und 11.12. und 18.12.
Bürgersingen im Advent, St.
Magni, BS 
19:00 Uhr Cinemathek: One cut
of the dead, Universum
Filmtheater, BS 
19:00 Uhr Jour Fixe #20, LOT-
Theater Kaffeetwete 4a, BS 
19:30 Uhr Die lustige Witwe,
Staatstheater, BS 
19:30 Uhr Hotel Gl´Amouresque,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 
19:30 Uhr Wladimir Kaminer,
Brunsviga, BS 
20:00 Uhr Truck Stop, westand
Event- und Kulturzentrum, BS

Donnerstag, 5. Dezember 2019 

09:30 Uhr 221. Pfankuch Auktion
für Briefmarken, Münzen und
Postgeschichte, Hotel Deutsches
Haus, BS 
19:30 Uhr Chicago, Staatstheater BS 
20:00 Uhr Konkrete Utopien in
der Refugee-Bewegung, Nexus, BS 
20:00 Uhr Alison Balsom –
Meisterkonzerte, Stadthalle, BS
20:00 Uhr Nachtwächterführung,
Schloss Wolfenbüttel, WF 
20:30 Uhr Live Set: Ryoji Ikeda,
Kunstmuseum WOB 
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Anzeige

Rund 30.000 Besucher, Kinder wie Erwach-
sene – strömen zur Adventszeit alljährlich in
das Scharoun Theater Wolfsburg, um sich
das Weihnachtsmärchen anzusehen, dessen
Bekanntheit weit, weit über die Grenzen der
Volkswagenstadt hinaus reicht. 
In diesem Jahr wird „Der Zauberer von Oz“
gezeigt. Das amerikanische Märchen genießt
in den USA die gleiche Popularität wie etwa
„Alice im Wunderland“ und ist hier beson-
ders durch die Verfilmung des Kinderbuches
mit Judy Garland bekannt geworden.  Ein
zauberhaftes Märchen für Jung und Alt über
Mut, Freundschaft und vor allem den Glau-
ben an sich selbst. Selbstverständlich fehlt in
der Märchenaufführung auch nicht die
traumhaft schöne Melodie des Titelliedes aus
dem Filmklassiker: „Somewhere over the
rainbow“ – in einer deutschen Version.

Ein Wirbelsturm trägt die kleine Dorothy Gayle
und ihren Hund Toto mitsamt dem Farmhaus in
das magische Land Oz. Ein Weg voller Gefah-
ren und Abenteuer erwartet sie. 
Tickets  an den bekannten Vorverkaufsstellen
oder online unter www.theater.wolfsburg.de.

Der Zauberer von Oz 
Weihnachtsmärchen im Scharoun Theater Wolfsburg

Der Zauberer von Oz. Foto: Michael Kersten
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VERANSTALTUNGEN

Freitag, 6. Dezember 2019 

09:30 Uhr Kindertheater: Wolff
und Weihnachtsstern, Kulturpunkt
West, BS 

14:00 Uhr Vortrag wenn die Rente
nicht mehr reicht, Seniorenbüro,
Kleine Burg 14, BS  

19:00 Uhr Ausstellung Ryoji Ikeda,
Kunstmuseum WOB 

19:30 Uhr Nikolaus-Konzert, St.
Nikolai-Kirche, BS 

20:00 Uhr Sternstunden der
Travestie, Lindenhalle, WF 

20:00 Uhr Kapelle Petra – Nackt
im Herbst Tour 2019, Eulenglück

20:00 Uhr Nathan Ott Quartett
feat. Dave Liebman, Roter Saal im
Residenzschloss

20:00 Uhr Three Cheers To
Existence, LOT-Theater

20:00 Uhr Caveman – Du sam-
meln, ich jagen!, Stadthalle, BS

20:30 Uhr Basketball Löwen Vs.
Hamburg Towers, Volkswagen
Halle, BS 

Samstag, 7. Dezember 2019   

15:00 Uhr Graff Geschichten-
Karussell für Kinder von 4-6
Jahren, Buchhandlung Graff, BS  
19:30 Uhr Die Feuerzangenbowle,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 
19:30 Uhr Lichter der Großstadt,
Staatstheater, BS 
20:00 Uhr Kritik, Utopie, kairós –
Widrigkeiten, möglichkeit &
Gelegenheit, Nexus, BS 
20:00 Uhr Tonbandgerät,
Westand, westbahnhof 13, BS 
20:00 Uhr Scarfield – Record
Release Party, Kuba-Halle, WF 
20:00 Uhr Jazz-Session, Das Kult, BS

Sonntag, 8. Dezember 2019  

10:00 Uhr Weihnachtsmarkt,
Landtechnik-Museum, BS 
11:00 Uhr Sammlermarkt,
Stadthalle BS
11:00 Uhr Schloss Richmond, BS 
11:00 Uhr + 15:00 Uhr Die kleine
Zauberflöte, Theater Fadenschein, BS  
14:30 Uhr Weihnachtskonzert des
Braunschweiger Akkordeon-
Orchesters, St. Andreas-Kirche, BS 

15:00 Uhr Schöne Bescherung,
Raabe-Haus: Literaturzentrum, BS 
15:00 Uhr Tango-Café im Kult,
Das Kult, BS 
16:30 Uhr John W. Dorsch: Lyrik
trifft Prosa, Kulturpunkt West, BS 
17:00 Uhr Golden Ace, Landhaus
Seela, Messeweg 41, BS
17:30 Uhr Bigband-Swing im
Advent, Brunsviga, BS  
19:30 Uhr Winterreise,
Staatstheater, BS 
20:00 Uhr Scarfield – Record
Release Party, Kuba-Halle, BS 

KW 50 Montag, 9. Dezember 2019 

10:30 Uhr Die kleine Zauberflöte,
Theater Fadenschein, BS 
15:00 Uhr Vorweihnachtliche
Konzerte in der Dornse,
Altstadtrathaus-Dornse, BS 
19:00 Uhr Dok am Montag. Von
Bienen und Blumen, Universum
Filmtheater, BS 
19:00 Uhr Luftfahrt der Zukunft,
Haus der Wissenschaft, BS 
19:00 Uhr Museum meets movie:
Die Abenteuer des Till
Eulenspiegel, Universum
Filmtheater, BS 

Dienstag, 10. Dezember 2019  

15:00 und 18:00 Uhr Welt der
Puppen: Eine Weihnachts-
geschichte, Brunsviga, BS  

19:30 Uhr Besinnung zur
Weihnachtszeit, Begegnungs-
Zentrum Gliesmarode, BS 

19:30 Uhr Weihnachten im Stau,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 

20:00 Uhr 4gewinnt Improtheater,
Duo Götter, Helden und Dämonen,
Das Kult, BS 

Mittwoch, 11. Dezember 2019 

15:00 Uhr 12 mal Braunschweig –
Innenstadt, Gartensaal, Haus der
Braunschweigischen Stiftungen,
Löwenwall 16; BS  
18:00 Uhr Braunschweig und die
Moderne, Kemenate Hagenbrücke 
19:30 Uhr Perpetuum,
Staatstheater, BS 

Donnerstag, 12. Dezember 2019 

09:00 und 11:00 Uhr Petterson
kriegt Weihnachtsbesuch,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 
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Anzeige

Nicht nur Weihnachtliches wird das Roy Frank Orchestra am
Sonntag, dem 15. Dezember 2019 ab 18 Uhr im Kulturzentrum
Brunsviga zu Gehör bringen. Die 16 Musiker der jungen Hambur-
ger Bigband werden viele bekannte Hits aus Film und Fernsehen
im Gepäck haben und ein unterhaltsames Programm mit Titeln, wie
„Mission Impossible“ oder „Raumpatrouille Orion“ präsentieren.
„Musik ist Trumpf!“ hat sich seit der Gründung des Orchesters
als Opener etabliert. So wird die Bigband um Roy Frank Titel aus
den 60er- und 70er Jahren zu Gehör bringen, also der Ära der
großen Unterhaltungsshows und "Straßenfeger" wie "Musik
ist Trumpf", „Dalli Dalli“ oder "EWG" - jene gute alte Zeit, als
es "nur" drei Fernsehprogramme gab und die ganze Familie am
Samstagabend bei Knabber-Etagere und Käsespießchen vorm
Fernseher saß, um sich über Peter Frankenfeld zu amüsieren
oder mit Hans-Joachim Kulenkampffs Kandidaten mitzufiebern.

Roy Frank Orchester wird dar-
über hinaus grandiose deutsche
und amerikanische Weihnachts-
titel präsentieren. Man darf sich
auf neue und bekannte Interpre-
tationen freuen, aber auch klei-
ne musikalische Experimente, die
das professionelle Orchester prä-
sentieren wird und die die Gäste
einige Jahre zurück in die Ver-
gangenheit reisen lassen.

Roy Frank Orchestra.
Foto: Veranstalter

Roy Frank und sein Orchester 
Bigband-Kulthits am laufenden Band
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Anzeige

Mit einer eindrucksvoll inszenierten neuen Eisshow, einer Ver-
schmelzung aus Eistanz und atemberaubender Zirkusartistik auf
glitzernden Kufen, nimmt der Russian Circus on Ice das Publikum
auf eine zauberhafte Reise in eine magische Märchenwelt mit.

Von Anfang an wird die Geschichte als eine Art Zauberzirkus
dargestellt, bei der nicht nur die kleinsten Zuschauer aus dem
Staunen nicht mehr herauskommen werden. Beeindruckend und
atemberaubend sind auch das Bühnenbild und die Kostüme. Das

Theater wird in einen glitzern-
den Eispalast verwandelt. 
Diesen einmaligen Abend vol-
ler zauberhafter Ereignisse
werden Sie nie vergessen.
Karten an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.
Wir verlosen 2 x 3 Eintritts-
karten. Senden Sie uns eine Mail
mit „Schneewittchen“ und Ihrer
Telefonnummer an info@comet-
verlag.de. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Schneewittchen on Ice - Märchen auf glitzernden Kufen

Anzeige

Die gotische Klosteranlage Walkenried mit ihrem spannenden
ZisterzienserMuseum liegt am Rande des Südharzes und ist
kulturhistorisches Highlight von überregionaler Bedeutung. Im
Mittelpunkt Ihres Rundgangs durch historische Mauern und
modernes Museum stehen das Alltagsleben der Mönche und
die Wirtschaftsgeschichte des Klosters. 
Führungen bei Kerzenschein - In der Weihnachtszeit und im
neuen Jahr erwarten Sie zahlreiche geführte Rundgänge durch
den stimmungsvoll mit Kerzen erleuchteten mittelalterlichen
Kreuzgang – ein außergewöhnliches Erlebnis für alle Gene-
rationen. 
Termine: 21., 22., 25.,
27., 28., 29. Dezember
2019 sowie 2., 3., 4. und
31. Januar 2020 sowie 1.,
2., 7., 8., 14. und 15. Fe-
bruar 2020, jeweils 17
Uhr, ohne Voranmeldung,
Dauer eine Stunde, weite-
re Termine auf Anfrage
unter 05525 – 9599064 -
www.kloster-walkenried.
de. Kostenfreier Parkplatz
am Museum - Kloster
Café - Museumsshop.

ZisterzienserMuseum Kloster
Walkenried - Heute im Mittelalter

Kunsthandwerk, große Tombola, weihnachtliche Bastelangebote für Kinder, Musik, das Harzer Puppentheater (Auftritte 12 und 14 Uhr),
Kaffee und selbstgebackener Kuchen im Solferino, Punsch und Herzhaftes, Bücherflohmarkt, Verkauf von Strickwaren, Musik vom Spiel-
mannszug und Besuch des Weihnachtsmanns! Zum Abschluss ab ca. 15:30 Uhr - Lebendiger Adventskalender des Stadtteils Nord-Ost.
Ort: Am Exer 17-19a, Wolfenbüttel. Info: www.itz-drk.de.

Großer DRK-Weihnachtsmarkt auf dem Wolfenbütteler Exer-Gelände am 1.12. von 11 bis 16 Uhr

Rundgang durch die historischen
Mauern des Klosters. Foto: G. Jentsch
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18:00 Uhr Lesungen mit Musik –
Happy Birthday, jakob-kemenate
Eiermarkt 1B, BS 

19:30 Uhr Der Kirschgarten,
Staatstheater, BS 

20:00 Uhr Quer Beet: Felix
Hansch, Kuba-Halle, WF 

20:00 Uhr 110 Jahre Heinz
Erhardt, Das Kult, BS 

Freitag, 13. Dezember 2019 

09:00 Uhr und 10:30 Uhr Die
Schneekönigen, Thater
Fadenschein, BS

16:00 Uhr Tatorte Wolfenbüttel,
Tourist-Information, Stadtmarkt
7A, WF 

16:00 Uhr Vollmond-Nacht in der
Buchhorst, BS-Buchhorst

18:00 Uhr Eine Leiche für die
Braut, Landhaus Seela, Messeweg
41, BS 

19:00 Uhr und 14.12. Der
Drecksklub 18, BS 

19:30 Uhr und am 15.12. um
15:00 Uhr Schöne Bescherung!

Schräge Weihnachten in
Braunschweig und anderswo,
Pfarrscheune Ölper Kirchbergstr. 2  

20:00 Uhr Mit dem Nachtwächter
Hugo durch das Magniviertel,
Städtisches Museum, Am
Löwenwall, BS

Samstag, 14. Dezember 2019 

14:00 Uhr Eintracht Braunschweig
vs. SV Meppen, Eintracht-Stadion,
BS 

18:00 Uhr Björn Casapietra -
Christmas Love Songs, St.- Jakobi-
Kirche, BS  

19:30 Uhr 1. Herren MTV
Braunschweig vs. HSG
Schaumburg-Nord, Sporthalle Alte
Waage, BS 

19:30 Uhr Double Drums,
Lessingtheather, Harztorwall 16,
WF 

20:00 Uhr its all good #12,
Kohlmarkt KufA-Haus, BS 

20:00 Uhr Remember Woodstock,
Kuba-Halle, WF 

Sonntag, 15. Dezember 2019 

14:00 Uhr Kinder machen Mäuse,
Jugendzentrum Mühle, BS

15:00 Uhr Spiele Cafe- Games,
Cake ana a Cup of Tea, Nexus BS 

16:00 Uhr Desimo Zaubershow,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 

17:00 Uhr Adventskonzert
Leipziger Salon-Philharmoniker,
Landhaus Seela, Messeweg 41, BS 

18:00 Uhr The Roy Frank
Orchestra, Brunsviga, BS 

19:30 Uhr Sgt. Pepper´s Lonely
Hearts come back, Staatstheater, BS

KW 51 Montag, 16. Dezember 2019  

10:30 Uhr Die Schneekönigen,
Theater Fadenschein, BS 

15:00 Uhr Winterzauber in der
Weststadt, Kulturpunkt West, BS 

16:00 Uhr Weihnachtsgeschichten
aus aller Welt, jakob-kemenate, BS

17:30 Uhr Braunschweiger
Shantychor – Maritimes
Adventskonzert, St. Magni-Kirche

19:00 Uhr Dok am Montag: Ailos
Reise, Universum Filmtheater, BS 

Dienstag, 17. Dezember 2019  

19:30 Uhr La bohéme,
Staatstheater, BS 

20:00 Uhr Samy Deluxe und das
DLX Ensemble, Stadthalle, BS 

Mittwoch, 18. Dezember 2019  

10:30 Uhr und am 20.12. um
18:00 Uhr Taramor – oder wenn
der Weihnachtsmann nicht kommen
kann, Theater Fadenschein, BS  

20:00 Uhr European Outdoor Film
Tour 19/20, Stadthalle, BS 

20:00 Uhr Schwester Cordula, eine
Groschenheftsatire, Das Kult, BS 

Donnerstag, 19. Dezember 2019 

16:00 Uhr Der Nussknacker für
Kinder, Stadthalle, BS 

17:00 Uhr St. Magni zu Gast im
Museum, Städtisches Museum,
Haus am Löwenwall, BS 

18:00 Uhr Mord Royal, Landhaus
Seela, Messeweg 41, BS 
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Die Gospelsensation „The BEST
of Black Gospel” aus den USA
kommt mit ihrer „20 years of
Gospel“ im Januar nach Gifhorn
(14. Januar Stadthalle), Helm-
stedt (21. Januar  Brunnenthea-
ter) und Wolfenbüttel (23. Januar
– Trinitatiskirche). Der Chor ver-
eint eine Auswahl der besten
Gospelsänger*innen der USA.
Das Programm bietet die bekann-
testen und schönsten Gospel-

songs in einem zweistündigen Programm mit instrumentaler Be-
gleitung mit so bekannten Titeln wie „Oh happy Day,“ „Down by
the Riverside“, „Go Down Moses“, „Agnus Dei“ und viele mehr.
Die Operetten-Gala mit dem Programm „Zauber der Operette
– eine Wiener Operettenrevue“ findet am 18. April in der
Stadthalle Gifhorn statt. Mitglieder des Gala Sinfonie Orchesters
Prag führen mit bekannten Solisten, dem Johann Strauß Ballett
und unterhaltsamer Moderation die unsterblichen Wiener
Operetten auf.
Ein weiteres Highlight ist die Operetten-Gala mit dem Programm
„Traummelodien der Operette“. Mitglieder des Nationalthea-
ters Brünn präsentieren die schönsten Stücke der klassischen
Operette im Brunnentheater Helmstedt am 3. Mai 2020.
Tickethotline: 01806-700733 und reservix-Vorverkaufsstellen.

Verschenken Sie Tickets 
zum Weihnachtsfest 

The BEST of Black Gospel
live. Foto: Veranstalter
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19:30 Uhr Der Kirschgarten,
Staatstheater, BS 
19:30 Uhr Faust, Staatstheater, BS 
20:00 Uhr Desimo spezial Club:
Die Mix-Show mit Überraschungs-
gästen, Brunsviga
20:00 Uhr Die große Weihnachts-
gala 2019, Stadthalle, BS  
20:15 Uhr Junges spät,
Staatstheater, BS 

Freitag, 20. Dezember 2019  

19:30 Uhr Kassandra,
Staatstheater, BS 
19:30 Uhr 1. Herren MTV Braun-
schweig vs. MTV Vorsfelde, Volks-
wagenhalle, Europaplatz 1, BS 
19:30 Uhr Die Feuerzangenbowle,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 
21:00 Uhr The Hamburg blues
band feat. Chris Farlowe & Krissy
Matthews, Barnaby´s Blues Bar, BS 
20:00 Uhr Jessica Gall Licht –
Winterlieder, Das Kult, BS 
20:00 Uhr Matze Knop –
Wilkommen in Matzeknopien,
Stadthalle, BS 

Samstag, 21. Dezember 2019  

14:00 Uhr Eintracht Braunschweig
vs. 1. FC Magdeburg, Eintracht-
Stadion 

18:00 Uhr Soli Deo Gloria
Weihnachtsoratorium, St. Martini-
Kirche 

18:00 Uhr GDA Christmas
Showing: Die Urbane Tanzshow,
Stadthalle, BS 

19:30 Uhr Weihnachten im Stau,
Komödie am Altstadtmarkt

Sonntag, 22. Dezember 2019  

17:00 Uhr Weihnachtskonzert, St.
Jakobi, Goslarsche Straße, BS

19:30 Uhr Perpetuum, Tanzstück,
Staatstheater BS 

KW 52 Montag, 23. Dezember 2019  

15:00 Uhr und am 26.12. Die
Weihnachtsgans Auguste, Theater
Fadenschein, BS
11:00 Uhr Die Weihnachtsgans
Auguste, Theater Fadenschein, BS  

Mittwoch, 25. Dezember 2019 

17:00 Uhr und 19:00 Uhr und am
26.12. Papiertheater: In 80 Tagen
um die Welt, das Kult, BS 

18:00 Uhr Der Kirschgarten,
Staatstheater, BS 

Donnerstag, 26. Dezember 2019 

11:00 Uhr Die Feuerrote Blume,
Staatstheater BS   

19:30 Uhr Sgt. Pepper’s Lonely
Hearts Come Back, Staatstheater BS

Freitag, 27. Dezember 2019 

19:00 Uhr Basketball Löwen
Braunschweig vs. Hakro Merlins
Crailsheim, Volkswagen Halle, BS 

19:30 Uhr Lichter der Großstadt,
Staatstheater, BS 

Samstag, 28. Dezember 2019  

16:00 Uhr Weihnachten im Stau,
Komödie am Altstadtmarkt, BS 

Sonntag, 29. Dezember 2019 

15:00 Uhr Führung: Zupfen.strei-
chen.In die Tasten greifen,
Städtisches Museum, Haus am
Löwenwall, BS 

KW 1 Montag, 30. Dezember 2019  

19:00 Uhr Basketball Löwen
Braunschweig vs. Ewe Baskets
Oldenburg, Volkswagen Halle, BS

Dienstag, 31. Dezember 2019

14:30 Uhr Chicago, Musical,
Staatstheater BS

19:00 Uhr Silvesterspecial –
Krimi total Dinner – Mord
Royal, Landhaus Seela, BS 

19:30 Uhr Silvester im Lord
Helmchen Fallersleber Strasse
35, BS 

20:00 Uhr Silvester Party mit
DJ Stefan, KuBa-Halle, WF 

20:00 Uhr Silvester im Lokpark,
Lokpark, BS 

Anzeige

Ein magischer Abend der ganz besonderen Art erwartet Sie am
2. März 2020 um 20 Uhr in der Stadthalle Braunschweig.
Mit modernster Technologie wird das gewaltige Ensemble der
Cinema Festival Symphonics unter Leitung des renommierten
Dirigenten Stephen Ellery die Harry Potter Fans auf eine musi-
kalische Reise durch alle Acht Harry Potter Filme mitnehmen. 
Solisten, Chor und Orchester zelebrieren eine einzigartige
Klangwucht, die voll und ganz in die Welt der Magie eintau-
chen lässt und für viele Gänsehautmomente sorgt.
Aufwändige Leinwand-Animationen und visuelle Effekte lassen
die Emotionen zusätzlich in ergreifende Höhen schlagen. Popu-
lär wurden die Soundtracks von John Williams, Patrick Doyle,
Nicolas Hooper und Alexander Desplat. Von John Williams, der
die Musik für die ersten drei Filme komponierte, stammt auch
das berühmte "Hedwig‘s Theme", das inzwischen als Haupt-
melodie gilt. Karten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 

The Music of Harry Potter. Foto: Highlights-Concerts GmbH

The Music of Harry Potter

WIR Dezember_Januar 2019  28.11.2019  18:37 Uhr  Seite 10



VERANSTALTUNGEN

Dezember 2019/Januar 2020 Seite 11

Geruch aus meiner Kindheit
Schneesternenstaub - feinstes Winterweiss

Janina Niemann-Rich - Lyrikerin

Vorschau Januar 2020
KW 1 Freitag, 3. Januar 2020 

10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Tierwinterwaldführung für
Kinder von 5 bis 10 Jahre  

18:00 Uhr Ds Entertainment –
Musical Dinner Show, Landhaus
Seela, BS  

Samstag, 4. Januar 2020

10:15 Uhr Neujahrswanderung,
Waldforum

15:00 Uhr Familiensonntag,
Schlossmuseum, BS 

20:00 Uhr Die Nacht der
Musicals, Stadthalle, BS 

ag, 05. 

Sonntag, 5. Januar 2020 

19:00 Uhr Simply the best –
Tina Turner Story, Stadthalle, BS 

KW 2 Dienstag, 7. Januar 2020

18:00 Uhr Willkommen 2020 –
der besondere Jahresvor- und
Rückblick, Jakob-Kemenate, BS 

20:00 Uhr Profiler Suzanne
Grieger-Langer, Stadthalle, BS 

Mittwoch, 8. Januar 2020 

19:30 Uhr Die Kinder,
Staatstheater, BS 

Donnerstag, 9. Januar 2020 

19:00 Uhr Holiday on Ice –
Showtime, Volkswagen Halle, BS 

Samstag, 11. Januar 2020 

20:00 Uhr Theater Fanferlüsch
Bella Figura von Yasmin Reza,
Roter Saal im Residenzschloss, BS 

21:00 Uhr Ü30 Party, Stadthalle, BS 

Sonntag, 12. Januar 2020 

16:30 Uhr Uwe Brackmann:
Detektei Lessing – Tödliche Ab-
rechnung, Kulturpunkt West, BS 

18:00 Uhr Dieter Nuhr – Kein
Scherz!, Stadthalle, BS 

KW 3 Dienstag, 14. Januar 2020 

19:30 Uhr The Best of Black
Gospel, Stadthalle GF 

19:00 Uhr Liebeserklärung –
Projekt Märchenfrauen, LOT-
Theater Kaffeetwete 4a, BS 

Donnerstag, 16. Januar 2020 

20:00 Uhr Der Herr der Ringe
und Der Hobbit, Stadthalle, BS 

20:00 Uhr 4gewinnt: Theater,
Theater! Klassiker und Avant-
garde improvisiert, Das Kult, 
BS 

Freitag, 17. Januar 2020 

19:00 Uhr BS-Fightnight,
Milleniumhalle, BS  

20:00 Uhr Inside / out –
Landerer und Company, LOT-
Theater Kaffeetwete 4a, BS 

Samstag, 18. Januar 2020 

19:00 Uhr Legends of Music,
Steigenberger Parkhotel, BS 

19:30 Uhr 1. Herren MTV
Braunschweig vs. TSV Burgdorf
III, Sporthalle Alte Waage, BS 

20:00 Uhr Helmut Orosz in
Konzert, Lord Helmchen, BS 

20:00 Uhr Theater Fanferlüsch
Bella Figura, Roter Saal, BS 

Sonntag, 19. Januar 2020 

11:00 Uhr Abschlusskonzert
des 64. Grotrian-Steinweg
Klavierspielwettbewerbes,
Staatstheater BS 

19:00 Uhr Feuerwerk der
Turnkunst 2020, VW Halle, BS 

KW 4 Dienstag, 21. Januar 2020 

19:30 Uhr The Best of Black
Gospel, Brunnentheater HE 

Mittwoch, 22. Januar 2020 

20:00 Uhr Die Berufung –
Markus und Markus, LOT-
Theater Kaffeetwete 4a, BS 

Donnerstag, 23. Januar 2020 

19:30 Uhr The Best of Black
Gospel, Trinitatiskirche WF 

20:00 Uhr Game of Thrones,
Stadthalle, BS 

Freitag, 24. Januar 2020 

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Forellenwanderung, Waldforum
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Stell dir vor, du verlierst so nach und nach alle
Fähigkeiten und Fertigkeiten, die du während deines
Lebens erworben hast. 
Menschen mit Demenz geht das so. Erst sind es „nur“ das
Kurzzeitgedächtnis und sich Dinge zu merken, dann sind es
auch eingeprägte Inhalte des Langzeitgedächtnisses. Demenz
gehört zu den Schattenseiten der steigenden Lebenser-
wartung. Sie ist eine typische Alterserkrankung, an der rund
1,7 Millionen Menschen in Deutschland erkrankt sind. Ten-
denz steigend. Zwei Drittel der Betroffenen sind älter als 80
Jahre. Ein Heilmittel gibt es bisher nicht. Aber es gibt durch-
aus ein paar hilfreiche Tipps, um vorzubeugen, weiß die
Debeka, Deutschlands größter privater Kranken- und Pflege-
versicherer.

Sport - Bewegung hält nicht nur körperlich fit, sondern auch
geistig. Sport sorgt dafür, dass das Wachstumshormon BDNF
ausgeschüttet wird. So können sich neue Nervenzellen bilden
und vernetzen. Außerdem verhindert der Sport, dass Eiweiß-
plaques entstehen. Das sind die schädlichen Ablagerungen,
die den Informationsaustausch zwischen den Neuronen stö-
ren. Sport hilft auch bei anderen Demenz-Risiken wie
Bluthochdruck, Diabetes, Übergewicht und Stress. Laut
Studien erkranken aktive Menschen einfach seltener an
Demenz. Das heißt zwar nicht, dass man zum Hoch-
leistungssportler mutieren muss. Aber laut WHO sind 150
Minuten mäßig oder 75 Minuten intensiv sporteln die Woche
eine gute Idee. Und wer weiß, nachher macht Sport sogar
noch Spaß.

Rauchen und Alkohol - Rauchen schadet der Gesundheit –
eigentlich nichts Neues. Neben Herz und Lunge greift es die
grauen Zellen an. Die geschädigte Lunge versorgt das Hirn
nicht ausreichend mit Sauerstoff, weshalb Hirnzellen sterben.
Was hilft? Weniger rauchen bringt nicht viel, es ganz sein zu
lassen schon. 

Wie man der Demenz den  
Fünf Tipps gegen das Vergessen

Sport und gesunde Ernährung wirken sich positiv auf die gei-
stige Leistungsfähigkeit aus. Foto: Debeka-Shutterstock

Seite 12 Dezember 2019/Januar 2020

„Wir wünschen unseren Kunden 
ein ruhiges und gesegnetes 

Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr. 

Für das entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns recht herzlich.“

� 05 31 / 33 30 71
Autohaus Gunther GmbH

Bültenweg 27E - Ecke Nordstraße
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Auch mit dem Alkohol ist das so eine Sache: Für alle, die ab
und zu ein Gläschen Wein trinken, denen sei das nach wie vor
gegönnt. Dennoch sollte man nicht vergessen, dass Alkohol
ein Nervengift ist. Regelmäßiger Alkoholmissbrauch steigert
das Risiko für den geistigen Verfall. Tritt Demenz vor dem 65.
Lebensjahr ein, kann das in 60 Prozent aller Fälle auf Alkohol
zurückgeführt werden. Hirnschäden entstehen dabei vor
allem indirekt: Quittiert die Leber als Entgiftungsorgan
irgendwann ihren Dienst, gelangt unter anderem Ammoniak
in die Blutbahn und setzt den Nervenzellen zu.

Gesunde Ernährung - Du bist, was du isst: Viel Obst, Gemüse,
Fisch und Pflanzenöl wirken sich positiv auf die geistige
Leistungsfähigkeit aus. Vor allem, weil man demenzfördern-
den Erkrankungen wie Diabetes oder Bluthochdruck vorbeu-
gen kann. Aufnahmen vom Gehirn zeigen das sogar ziemlich
deutlich. Vitamin A, C und E bauen nervenschädigende soge-
nannte freie Radikale ab, ungesättigte Fettsäuren bringen den
Cholesterinspiegel in den Normbereich und Omega-3-
Fettsäuren senken das Risiko für Gefäßverengung.

Vorerkrankungen - Kopfweh, Schwindel und Herzrasen
sind Anzeichen für einen zu niedrigen Blutdruck, aber wie
äußert sich ein zu hoher? Oftmals gibt es keine Symptome,
die darauf schließen lassen und das macht ihn umso gefähr-
licher. Liegt der Wert dauerhaft über 140 mmHg, werden die
Hirnarterien geschädigt. Die Folge: stumme Hirnfarkte und
die Gefahr einer kognitiven Störung nimmt zu. Bluthochdruck
erhöht das Risiko einer Demenz genauso wie Diabetes: Ist der
Blutzuckerspiegel permanent durcheinander, werden Blut-
gefäße im Gehirn angegriffen und die Wahrscheinlichkeit, an
einer Demenz zu erkranken, steigt. So oder so gilt also, bes-
ser regelmäßig durchchecken lassen.

Pflegeleistung - Eben weil immer mehr Menschen an Demenz
erkranken, hat sich das Betreuungsangebot enorm verbessert.
Mit anerkanntem Pflegegrad haben Betroffene schon im
Anfangsstadium der Erkrankung Anspruch auf Leistungen aus
der Pflegeversicherung. Allerdings bietet diese nur die
Grundabsicherung. Um nicht in eine finanzielle Notlage zu
geraten, empfiehlt sich eine private Pflegevorsorge. Die gibt es
– auch mit staatlicher Förderung –, zum Beispiel bei der
Debeka.

n  Kampf ansagt
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Anzeigenschluss für die Ausgabe Februar 2020
ist der 20.1.2020.

Telefon 0531 / 38 000-10 · info@comet-verlag.de

im besten
Alter
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Bei einer Sehbehinderung oder Sehbeeinträchtigung spricht
man immer häufiger von "Low Vision“, was "geringeres
Sehen" bedeutet. Low Vision tritt ein, wenn die Sehleistung
kleiner als 30 Prozent ist.
Dabei kommt eine Sehbeeinträchtigung nicht nur bei älteren
Menschen vor. Die Ausprägungen einer Sehbehinderung können
einen unterschiedlichen Charakter aufweisen, deswegen ist  die
Vielfältigkeit des Angebots an Hilfsmitteln besonders wichtig. 
Wenn die normale Brille nicht mehr ausreichend ist und Lesen,
Schreiben, Arbeiten am PC sowie Fernsehen nicht mehr optimal
sind, können hochwirksame Sehhilfen, die Vergrößern und eine
bessere Ausleuchtung schaffen, gegen die Beeinträchtigung im
Alltag hilfreich sein. 
Bei Augenoptik Bock in der Schlosspassage 25 in Braunschweig,
werden Sie ausführlich und kompetent  beraten und können Ihre
Sehfähigkeit sowie die geeigneten Geräte kostenlos testen. 
Dabei steht Ihnen das kompetente Team von Augenoptik Bock
mit Rat und Tat zur Seite: Seit Jahren bildet sich Augenoptikerin
Christine Weber im Bereich Low Vision  weiter und ist bei
Augenoptik Bock die Ansprechpartnerin für vergrößernde
Sehhilfen. Dort finden Sie ein großes Angebot an vergrößernden
Sehhilfen mit ausgereifter Lichttechnik für nahezu jeden

Unterstützungsbedarf, wie z.B. Spezialgläser bei altersbedingter
Makuladegeneration, elektronische Leselupen, Speziallampen
und Bildschirmlesegeräte.

Hilfe bei besonderen Sehproblemen

Frau Weber und Frau Franke, die Low Vision Spezialisten aus dem
kompetenten Team von Augenoptik Bock (v.l.). Foto: Augenoptik Bock

Anzeige
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Sorglos im Alltag 
durch effektives Beckenbodentraining

Inkontinenz ist eine Volkskrankheit, von der bis zu neun
Millionen Deutsche - überwiegend Frauen - betroffen sind,
und gleichzeitig ein Tabuthema, über das nicht gesprochen
wird. Dabei betrifft Inkontinenz alle Altersgruppen und die
Beschwerden sind beileibe kein „Alte Leute Problem.“ 
Mit dem neuen excio Beckenbodentrainer haben Sie erstmals
die Möglichkeit, gezieltes Beckenbodentraining durchzuführen. 

Eine schlaffe Beckenboden-
muskulatur ist häufig die
Ursache für Blasen- und
Darmschwäche und zahlreiche
weitere Beschwerden, wie
Rückenbeschwerden, Prostata-
Probleme bei Männern oder
Sexualfunktionsstörungen.
Auch vor und nach Geburten 
ist es eine empfehlenswerte
Therapie.
Vereinbaren Sie noch heute
einen Termin für einen Test 
mit dem neuen excio Trainer
im  Rehazentrum Petzvalstraße
in Braunschweig, Telefon
371521, und überzeugen Sie
sich selbst, wie einfach und
wirksam das  Training  ist.

Neu:

Beckenbodentraining

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7 – 21 Uhr, Fr. 7 – 20 Uhr, Sa. 9 – 15 Uhr, So. 9 – 13 Uhr

Berliner Str. 52 d · 38104 Braunschweig · Tel. 0531 - 37 15 21
www.rehazentrum-petzvalstrasse.de

Geniessen

Ausdauer

· 10 x Massagen 169,- €

· 5 x Massagen & Fango 109,- €

· 3 x Krankengymnastik 64,- €

· 3 Monate Mitgliedschaft 129,- €

· 5 x Gerätegestütztes Beckenbodentraining 39,- €

169,-
109,-
64,-

129,-
39,-

Entspannen

WohlfühlenAlles für Ihre Gesundheit!

Gerne 
stellen wir Ihnen

Geschenk-
gutscheine 

aus!!

Heilmassage,
Rückenschule,
Manuelle Therapie,
Med. Gerätetraining,
Ergotherapie, Sauna, 
Faszientherapie

Informationen zu unserem
Kursangebot erhalten Sie

an der Information im
Eingangsbereich.

vom 1. bis 31.12.2019

Unsere Weihnachtsangebote 2019Unsere Weihnachtsangebote 2019

Fo
to

: 
ex
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o

Anzeige

Ältere Menschen nehmen häufig dauerhaft mehrere
Medikamente und da ist es nicht immer leicht, den
Überblick zu behalten. 
Das gilt für Patient*innen ebenso wie für Arztpraxen und
Apotheken. Wer drei oder mehr Medikamente verordnet
bekommt, hat seit 2016 einen Anspruch auf einen
Medikationsplan. Er soll helfen, unerwünschten und
gefährlichen Wechselwirkungen von Arzneimitteln vorzu-
beugen und Einnahmefehler zu vermeiden. 
Deshalb startet die BAGSO die Initiative „Medikationsplan
schafft Überblick“. Patient*innen werden über ihren 
Anspruch auf einen Medikationsplan aufgeklärt und ermu-
tigt, bei ihren Ärzt*innen nachzufragen. Sie erhalten
zudem Hinweise für den sinnvollen Umgang mit dem
Medikationsplan.
Die Initiative wird von zahlreichen Patientenorganisationen
und anderen Partnern unterstützt und von mehreren
Unternehmen finanziell gefördert. 
Ein Muster-Medikationsplan und weitere Informationen
sind auf www.medikationsplan-schafft-ueberblick.de zu
finden.

Medikationsplan 
schafft Überblick

Ob durch Unfall, Krankheit oder altersbedingt: Völlig
unerwartet kann man in eine Situation geraten, in der
man seinen eigenen Willen nicht mehr äußern kann –
man ist handlungsunfähig. 
Sollte dies passieren und es wurde keine entsprechende Vor-
sorge getroffen, müssen laut Gesetz Ehegatte, Kinder, Eltern
oder Geschwister zusehen und dürfen nicht eingreifen. Denn
dann übernehmen andere die Kontrolle. Deshalb ist es so
überaus wichtig, rechtzeitig eine Patientenverfügung und 
eine Vorsorgevollmacht, die auch nach der aktuellen Gesetzes-
lage rechtssicher sind, zu verfassen. 

Foto: Sozialverband Deutschland

Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht
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Von Apothekerin Olga
Weingärtner-Teschner,
Braunschweig
Wie so manche Frau im mittle-
ren Alter kennen Sie das viel-
leicht: Mal ist Ihnen heiß und
Sie kommen kaum hinterher,
sich Luft zuzufächeln. Dann
frieren Sie und müssen sich
schnell etwas Warmes überzie-
hen. Vor der Menopause stellt
sich der Körper hormonell um.
Wenn der Östrogenspiegel
sinkt, sind die Begleiterschei-
nungen vielfältig. Doch kein

Grund zur Sorge: Es gibt Methoden, die Ihnen die Wechseljahre,
auch Klimakterium genannt, erleichtern können.
Die Liste der Wechseljahresbeschwerden scheint lang, aber ver-
zagen Sie nicht. Neben Hitzewallungen können Schlafstörungen,
körperliche und geistige Erschöpfung sowie Gelenk-, Muskel-
oder gar Herzprobleme auftreten. Oft sind Betroffene leichter
reizbar, ängstlich oder depressiv verstimmt. Dass auch noch die
vaginale Schleimhaut sehr trocken ist und Sexualprobleme auf-
tauchen können, verstärkt den Leidensdruck. Beruhigend zu wis-
sen: Nicht jede Frau bekommt alle diese Beschwerden zu spüren.
Zudem lassen sich viele Symptome lindern.
Achten Sie in den Jahren des Umbruchs vor allem auf Ihr
Wohlbefinden. Tun Sie, was Ihnen gut bekommt. Wenn Sport

und Entspannungstechniken nicht sowieso schon zu Ihrem
Lebensstil gehören, probieren Sie es aus. Regelmäßige
Bewegung macht gelassener und stärkt den Kreislauf. Jede Frau
findet angenehme Wege, um körperlich aktiv zu sein und auch
zur Ruhe zu kommen. Zusätzlich wirken Medikamente unterstüt-
zend. Rezeptfreie Gele oder Cremes versorgen die Schleimhäute
mit Feuchtigkeit und teilweise Fett. Bei schwachen bis mäßigen
Beschwerden helfen pflanzliche Präparate gut. Allerdings brau-
chen Sie etwas Geduld, bis nach ein paar Wochen die Wirkung
eintritt. Dafür sind die als Phytopharmaka bezeichneten Arzneien
meist gut verträglich. Mittel der Wahl können Extrakte aus den
Wurzeln der Traubensilberkerze (Cimicifuga racemosa) oder des
Rhapontik-Rhabarbers (Rheum rhaponticum) sein. Wie Soja- und
Rotklee-Extrakte haben sie eine östrogenähnliche Wirkung.
Bevor Sie solche Arzneimittel in Eigenregie nehmen: Lassen Sie
sich in der Apotheke vor Ort beraten, was in Ihrer ganz individu-
ellen Lage zu beachten ist.
Die Wechseljahre sind etwas Normales. Ihre Symptome können
aber auch behandlungsbedürftig werden. Manche Frauen fühlen
sich krank, unkonzentriert und sind nicht mehr berufsfähig.
Belasten Sie die Beschwerden, sprechen Sie mit Ihrem Arzt. Dort
kann Ihnen, sofern Risiken wie Schlaganfall, Herzinfarkt oder
Thrombosen ausgeschlossen werden können, eine Hormon-
therapie empfohlen werden. Diese Behandlung gleicht den
Östrogenmangel aus. Zögern Sie nicht, Experten zurate zu zie-
hen. In der Apotheke stehen Ihnen immer fachkundige
Ansprechpartner gegenüber. Fragen rund um die Umstellungs-
phase werden dort diskret beantwortet.

Unbeschwert durch die Wechseljahre Apothekerkolumne

Die Phase des Umbruchs erleichtern

Die Braunschweiger Apothekerin
Olga Weingärtner-Teschner emp-
fiehlt Bewegung und Entspannung,
um der Menopause ausgeglichen
entgegen zu blicken. Foto: Kai-Uwe Knoth

GESUNDES LEBEN
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Die zahllosen Fenster intakt, das Mauerwerk so fein dekoriert,
und alles noch so gut in Schuss! Viele, die das Weserrenais-
sance Schloss Bevern besuchen, staunen über den Zustand dieses
prächtigen Gebäudes. Insbesondere angesichts seiner Geschich-
te während des Zweiten Weltkriegs, als es eine Sportschule der
SA und eine Pionierkaserne in seinen Räumen beherbergen
musste. Da die Alliierten solche Standorte mancherorts völlig zer-
störten, sind viele Gäste überrascht, dass hier, so nah an der
Stadt Holzminden, jeder Stein auf dem anderen geblieben ist.
Das Vierflügel-Schloss, erbaut von Statius von Münchhausen,
gelangte nach seinem Tod an die Herzöge von Braunschweig-
Lüneburg, bevor es an den Braunschweigischen Staat ging.
Der nutzte es jahrzehntelang als „Besserungs-“ und „Erzie-
hungsanstalt“, bevor die Nationalsozialisten einzogen. Im
Krieg selbst nahm das Schloss aber in der Tat keinerlei äußer-
lichen Schaden. Wie durch ein Wunder fiel nicht eine einzige
Bombe darauf. Ganz unbeschädigt blieb das über 300 Jahre
alte Schloss dennoch nicht. Der Schaden kam, als der Krieg
beendet war. Die Alliierten brachten bis zu 3.000 befreite rus-
sische und polnische Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter im
Schloss unter. Alles, was brennbar war, wurde verheizt, Fußbö-
den, Fenster, sogar einige Dachsparren. Als etwa 800 lettische
Geflüchtete oder Vertriebene im Schloss untergebracht wur-
den und hier auf ihre Auswanderung nach Amerika, Kanada und
Australien warteten, hielt wieder kulturelles Leben Einzug ins
Schloss, denn sie bauten die zerstörte Turnhalle wieder auf und
nutzten sie für Theateraufführungen.
Als die Letten sich aber auf den Weg in ihre neue Heimat
machten, verstummte das Leben im Schloss. Es verfiel zu-
sehends. Dann kaufte die Gemeinde Bevern das Schloss, ver-
kaufte die Zehntscheune, das Brauhaus, die Schmiede und das
Armenhaus, vermietete das Schloss selbst als Möbellager und
als Standort für einen Schützenverein, dessen Hinterlassen-
schaften man noch in Form von Kugeln in der Lehmdecke
sehen kann. Und 1981 wurde das Schloss endlich restauriert
und über die Jahre zu seiner heutigen Schönheit und Pracht
zurückgeführt. Fortsetzung folgt

Sieben Schlösser: Folge 3

Wie war es wirklich? 
Geheimnisse rund um die Sieben Schlösser im Leine- und Weserbergland

So prächtig ist das Weserrenaissance Schloss Bevern. 
War es denn im Krieg gar nicht zerstört?

Innenhof von Schloss Bevern. 
Foto: Kulturzentrum Weserrenaissance Schloss Bevern, Jörg Mitzkat

www.wir-braunschweig.de

Fortsetzung aus WIR November 2019
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Besonders Senioren werden verstärkt von Betrügern ins
Visier genommen. Wer möglichst wenig Bargeld und Wert-
sachen zu Hause aufbewahrt, verringert das Diebstahl-
oder Betrugsrisiko. Initiative für aktiven Einbruchschutz
„Nicht bei mir!“ gibt nützliche Hinweise und erinnert an
Verhaltensregeln 
In den vergangenen Wochen häufen sich Berichte über Ein-
brecher und Betrüger, die vorwiegend Senioren ins Visier neh-
men. Die Grenzen zwischen Haustürbetrug und Einbruch-
diebstahl verschwimmen dabei zunehmend. Die Initiative für
aktiven Einbruchschutz „Nicht bei mir!“ klärt über Gefahren auf
und gibt Tipps, wie man sich schützen kann. 
Eine derzeit beliebte Masche: Betrüger rufen an oder klingeln an
der Haustür und geben sich als Polizisten aus. Sie fordern die
Bewohner dazu auf, Bargeld und Wertsachen auszuhändigen –
angeblich, um diese vor einem unmittelbar bevorstehenden Ein-
bruch sicher zu verwahren. Auf solche Forderungen sollte man
nie eingehen, sondern umgehend die Polizei informieren. Die
Polizei verwahrt keine Wertsachen. Wer sein Haus oder seine
Wohnung gut gegen Einbruch gesichert hat, kann solche
Ansinnen leichter ignorieren und sich sicher fühlen.
Helmut Rieche, Sprecher der Initiative für aktiven Einbruchschutz
„Nicht bei mir!“, erinnert an die Verhaltensregeln, die in solchen
Fällen dringend geboten sind: „Auf das Klingeln an der Tür soll-
te man immer reagieren, denn viele Einbrecher führen Anwesen-
heitskontrollen durch und schlagen zu, wenn niemand zu Hause
ist.“ Gleichzeitig warnt er davor, die Wohnungstür bedenkenlos
zu öffnen: „Kasten- oder Querriegelschlösser mit Sperrbügeln
sowie ein Türspion oder eine Gegensprechanlage geben Sicher-
heit beim Türöffnen.“  
Auch das vermeintlich beste Geldversteck zuhause schützt nicht
vor Diebstahl. „Wertgegenstände sind am besten im Bank-
schließfach aufgehoben und größere Mengen Geld gehören
aufs Konto“, so Rieche. Einbrecher kennen jedes noch so gute
Versteck. 
Wer plant, in Einbruchschutz zu investieren, sollte auch nicht vor
digitalen Lösungen zurückschrecken. Viele sind sehr benutzer-
freundlich und auch ohne Vorkenntnisse leicht zu bedienen. Eine
fachkundige Beratung vor Ort ist allerdings unverzichtbar. Nur
zertifizierte Sicherheitsexperten verbauen Technik, die höchsten
Standards entspricht und finden individuelle Lösungen für jedes
Zuhause. Fachbetriebe in Ihrer Nähe lassen sich auf der Website
der Initiative „Nicht bei mir!“ mit nur einem Klick finden: https://
www.nicht-bei-mir.de/experte-finden/

Initiative „Nicht bei mir“
warnt vor Einbruch- und Betrugsmaschen

ACHTUNG!

Jetzt 10% Winterrabatt

bis 31.12.2019

ACHTUNG!

Jetzt 10% Winterrabatt

bis 31.12.2019

Einbruchschutz
Wir sichern Ihr Heim!

Ihr Experte für die Nachrüstung von Pilzkopfverriegelungen

Hauptstraße 57 · 38350 Helmstedt OT Emmerstedt
Tel.: 05351-5349751 · www.remotis.de · info@remotis.de

WIR im Internet unter: www.wir-braunschweig.de

Baumschnitt, Hecken- u.
Strauchschnitt, Rasenmähen,
Düngen und vieles mehr

Jetzt einen Termin sichern
für Ihre Gartenhilfe

DER GRÜNE DAUMEN
Tel. 0162 9838250 / 05354 7319926

Mitarbeiter(in)
zur Telefonaquise  
in Teilzeit  

nachmittags
von 13:00 – 17:00 Uhr

sucht ab sofort

Salzgitter EuroLogistik
GmbH

Tel. 05341/18928-70
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Liebe Leserinnen und Leser,
Dezember ist Weihnachtszeit, genauer gesagt ist eine ganze Weile lang erst einmal
Advent, Wartezeit. 
Warten kann sich sehr unterschiedlich anfühlen: manchmal ist es quälend und beunruhi-
gend, manchmal einfach nur langweilig. Im Dezember kommt das Warten fast als
Kulturform daher. Es gibt weihnachtliche Lieder, Gedichte und Geschichten, altmodische
Worte, Klitzerkram und natürlich Rezepte und Gewürze nur für diese Zeit. Es gibt Rituale
und alte Bräuche.
Im Braunschweiger Dom gehört seit vielen Jahren der „Quempas“ zur Advents- und
Weihnachtszeit dazu. Der alte Gesang ist Kernbestand der Kurrendetradition und für viele
Menschen ein Höhepunkt der Weihnachtszeit. Ich liebe es, wenn es aus allen Ecken des
Domes klingt, mal zarter, mal kräftiger und die Kinder und Jugendlichen uns die
Weihnachtsbotschaft zusingen. Denn das ist nicht nur ein bezaubernder Klang und der vie-
len Kerzen wegen ein schönes Bild. Der Text erinnert auch an die himmlischen Heerscharen,
die vom Frieden singen und von Furchtlosigkeit, von Freude. Wer bräuchte das nicht!

„Den die Hirten lobeten sehre / und die Engel noch viel mehre, / 
fürcht' euch fürbaß nimmermehre, / euch ist geborn ein König der Ehrn.
Gottes Sohn ist Mensch geborn, / ist Mensch geborn, / 
hat versöhnt des Vaters Zorn, / des Vaters Zorn…“

Schon beim Schreiben klingt es. Warten kann auch reine Vorfreude sein! 
In diesem Sinne eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und den Übergang in ein
behütetes neues Jahr!

Ihre Dompredigerin
Cornelia Götz

Veranstaltungen im Dom
Sonntag, 01.12.2019 - 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des abendmahls
17:00 Uhr Braunschweiger Adventssingen (2) 
Donnerstag, 05.12.2019 - 
17:00 Uhr Musikalische Andacht
Samstag, 07.12.2019 -
12:00 Uhr 20 Minuten Orgelmusik im Mittagsgebet
17:00 Uhr Singt Weihnachten (I) 
Sonntag, 08. Dezember 2019 -
10:00 Uhr Gottesdienst 
11:45 Uhr Weihnachtsmusik zum Mitsingen 
17:00 Uhr Braunschweiger Adventssingen (III) 
Montag 09. Dezember 2019 - 
17:00 Uhr Musikalische Andacht 
Dienstag, 10. Dezember 2019 - 18:00 Uhr 
Gottesdienst der Polizei Braunschweig
Donnerstag, 12. Dezember 2019 - 
17:00 Uhr Musikalische Andacht 
Samstag, 14. Dezember 2019 -
12:00 Uhr Festliches Orgelkonzert 

17:00 Uhr Weihnachtsoratorium für Kinder 
20:00 Uhr Weihnachtsoratorium: Kantaten I-III
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls 
15:00 Uhr, 18:00 Uhr Weihnachtsoratorium 
Dienstag, 17. Dezember 2019 - 
19:00 Uhr Singt Weihnachten (II) 
Mittwoch, 18. Dezember 2019 - 
17:30 Uhr Singt Weihnachten (III) 
Freitag, 20. Dezember 2019 - 
15:30 Uhr Festliche Musik  
Samstag, 21. Dezember 2019 -
12:00 Uhr Festliches Orgelkonzert 
14:30 Uhr Festliche Musik für Trompete und Orgel 
17:00 Uhr Quempas-singen 1 
Sonntag, 22. Dezember 2019 -
10:00 Uhr Gottesdienst 
14:30 Uhr Festliche Musik für Trompete und Orgel 
17:00 Uhr Quempas-singen 2 
22:00 Uhr Domnacht zur Weihnachtszeit 

Dienstag, 24. Dezember 2019 -
15:00 Uhr Das Braunschweiger Krippenspiel 
16:30 Uhr, 18:15 Uhr, 23:00 Uhr Christnacht 
Mittwoch, 25. Dezember 2019 -
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des abendmahls
17:00 Uhr Lichterkirche 
Donnerstag, 26. Dezember 2019 -
11:00 Uhr Familiengottesdienst 
17:00 Uhr Weihnachtlicher kehraus 
Samstag, 28. Dezember 2019 -
12:00 Uhr 20 Minuten Orgelmusik im Mittagsgebet 
Sonntag, 29. Dezember 2019 - 
10:00 Uhr Gottesdienst 
18:00 Uhr 5 Minuten zum Abschluss des Weihnachtsmarktes 
18:30 Uhr Weihnachtliches singen 
Dienstag, 31. Dezember 2019 -
17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrsabend 
21:00 Uhr Silvesterkonzert bei Kerzenschein 
Mittwoch, 01. Januar 2020 - 
17:00 Uhr Neujahrkonzert 

Montag bis Freitag - 17:00 Uhr
5-Minuten-Andacht - auch auf Radio Okerwelle 104.6
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Weihnachten bedeutet für die Menschen nach wie vor ein
besonderes Fest. Erwachsen aus christlicher Tradition stellt es
den Höhepunkt im jährlichen Festkalender dar. Die
Erinnerung an die Geburt Christi, Beginn eines neuen Jahres
oder das Auftreten der Heiligen Drei Könige am 6. Januar
waren in der Geschichte stets zusammenhängende kulturge-
schichtliche Momente des Festgeschehens und der
Erinnerungskultur. Im Laufe der Jahrhunderte fanden
Bedeutungswandel und Wandel von Traditionen statt, die
jenes Bild der Weihnachtszeit und ihrer Symbole schufen, das
für uns heute prägend ist. 
Weihnachten ist der jüngste, der umstrittenste, aber auch der
historisch interessanteste unter den christlichen Feiertagen.
Das Fest des Friedens und der Liebe war nach Inhalt und
Ausführung jahrhundertelang Gegenstand theologischer und
ideologischer Kontroversen. Keines der Evangelien meldet
den Zeitpunkt von Jesu Geburt. „Mitten im kalten Winter,
wohl zu der halben Nacht“ - davon weiß die Bibel nichts.
Hören wir daher zunächst einmal die bekannte Form der
„biblischen Weihnachtsgeschichte“.

Die „biblische
Weihnachtsgeschichte“

„Es begab sich aber zu der
Zeit, dass ein Gebot von
dem Kaiser Augustus aus-
ging, dass alle Welt
geschätzt würde. Und diese
Schätzung war die allererste
und geschah zur Zeit, da
Quirinius Statthalter in
Syrien war. Und jedermann
ging, dass er sich schätzen
ließ, ein jeder in seine Stadt.
Da machte sich auf auch
Josef aus Galiläa, aus der
Stadt Nazareth, in das jüdi-
sche Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, weil er
aus dem Hause und Geschlecht Davids war, damit er sich
schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe, die war
schwanger. Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass sie
gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte
ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten
sonst keinen Raum in der Herberge. Und es waren Hirten in
derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüte-
ten des Nachts ihre Herde. Und der Engel des Herrn trat zu
ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie
fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet
euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.
Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind in
Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald

war da bei dem Engel die
Menge der himmlischen
Heerscharen, die lobten
Gott und sprachen: »Ehre
sei Gott in der Höhe und
Friede auf Erden bei den
Menschen seines Wohlge-
fallens.“

Wilhelm Raabe als
„Weihnachtserzähler“

Die gesellschaftliche Form
des Weihnachtsfestes läßt sich sehr schön aus folgendem Text
ersehen: „Und endlich erklang die kleine, silberne Glocke, die
Tür sprang auf, und alles bewegte sich in den Raum, in dem
der Tannenbaum erstrahlte, und stand bewundernd und
andachtsvoll davor, bis die Mutter jeden an seinen Platz führ-
te, wo die Geschenke für ihn aufgebaut waren. Dann gab es
Jubel und Trubel, Besehen und Bewundern und Bedanken.“
Dies ist ein kurzer Blick in die Weihnachtsstube von Wilhelm

Raabe. Er gilt als
„Weihnachtserzähler deut-
scher Sprache“ schlecht-
hin, hat er in seinen
Werken doch auffallend
oft das Weihnachtsfest zu
einem wesentlichen Mo-
ment seiner Erzählungen
gemacht. Gerade die Schil-
derungen von Wilhelm
Raabe belegen einprägsam
die Tradition des bürgerli-
chen Weihnachtsfestes. 

Der Weihnachtsbaum

Zwar reicht der Brauch, mit
grünen Zweigen den Jahreswechsel zu feiern, bis in die römi-
sche Antike und auch in Deutschland finden sich Anfang des
16. Jahrhunderts Nachrichten vom Brauch der Zweige, die
Haus und Hof während der Zwölf Nächte schützen sollten,
die frühesten Nachrichten vom geschmückten Baum im
Inneren des Hauses kennen wir jedoch erst seit dem Ende des
16. Jahrhunderts. Sie stammen aus dem Zunftbrauch des
Handwerks, wie eine Bremer Zunftchronik von 1570 belegt.
Darin wird von einem „Dattelbäumchen“ berichtet, einem
kleinen Tannenbaum, geschmückt mit Äpfeln, Nüssen,
Datteln, Brezeln und Papierblumen. 
Der Weihnachtsbaum blieb und bleibt auch in der Intimität
des häuslichen Familienlebens eines der wenigen allgemein-
gültigen Symbole menschlicher Feststimmungen und zwi-
schenmenschlicher Verbundenheit sowie für die Kinder ein
stets neues Wunder von Schönheit und Licht.

Weihnachtsgeschichte
von Prof. Dr.h.c. Gerd Biegel
Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte und Präsident des Vereins Rettung Schloß Blankenburg e.V.

Ein wunderschöner Weihnachtsbaum lässt den Schlossplatz in
Braunschweig in weihnachtlichem Glanz erstrahlen. Foto:S. Nickel

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel
Institut für Braunschweigische
Regionalgeschichte an der TU
Braunschweig
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<Berlin> (cat). Für Marius Müller-Westernhagen erfüllt sich im nächsten Jahr sein Herzenswunsch: „Es
ist ein alter Traum von mir, in Theatern und Konzerthäusern aufzutreten“, erklärte der Musiker, der im
Juni und Juli 2020 sein neues Album „Das Pfefferminz-Experiment“ in außergewöhnlichen Locations
präsentieren wird. Mit dabei: Philharmonien, Opernhäuser und Theater als außergewöhnliche Kulisse
für die Live-Shows. Begleitet wird das Album von einer Dokumentation, die kürzlich auf dem Film Fe-
stival Cologne Premiere feierte. „Das Pfefferminz-Experiment“ beobachtet Marius Müller-Westernha-
gen bei der Arbeit im Studio, setzt die neuen, alten Songs filmisch in Szene und lässt einige seiner Zeit-
genossen zu dem damaligen Album zu Wort kommen, beispielsweise Joschka Fischer, Iris Berben,
Hape Kerkeling und Jürgen Klinsmann. Gut zu wissen: Eingefleischte Fans der überwiegend rockigen
Stücke können sich auf eine musikalische Überraschung gefasst machen. Auf seinem neuen
Werk zeigen sich alte Titel wie „Mit Pfefferminz bin ich dein Prinz“ und „Johnny  Walker“ im neuen
Gewand. Der inzwischen 70-jährige Müller-Westernhagen hat sich das Album noch mal vorgenommen.
In einer alten Holzkirche bei Woodstock im US-Bundesstaat New York hat er den zehn Songs neue 
Arrangements und Instrumentalisierung verpasst. Witzig: Die Idee für eine Neueinspielung fand der
Künstler zunächst „vollkommen idiotisch“, wie er der Deutschen Presse-Agentur in Berlin sagte. 
Immerhin hatte Westernhagen zwei Drittel der Stücke seit Jahrzehnten nicht mehr gespielt. Zudem
konnte sich der Musiker als junger Mann selbst nicht erklären, warum er die Songs so geschrieben
habe. „Das war jetzt für mich der Reiz.“ Ein zweiter Anlauf sollte her, „wenn ich die richtigen 
Musiker dazu finde, das richtige Studio, den richtigen Raum für einen neuen Versuch“, so 
Marius, der das Experiment übrigens ohne seine Plattenfirma wagte. „Ihr habt damit gar nichts zu tun,
ihr kriegt das Album, wenn es rauskommt“, sagte der Künstler dem Label. Dort sei dann auch der 
Name für das Album auf Skepsis gestoßen. Experiment bedeutet schließlich, dass es schief gehen und
Westernhagen unsicher sein könne. Die Antwort des Satirikers lautete: „Das ist mir doch scheißegal!“

Meret Becker: „Tatort“ nur Notlösung?
Die Schauspielerin glaubt an ein Leben nach dem Tod

Marius Müller-Westernhagen: Erfolg oder Pleite?
Der Musiker wagte ein Remake im Alleingang

Marius Müller-Westernhagen mit Ex-
Frau Romney Williams. Foto: highgloss.de

PROMI-NACHRICHTEN

Promiklatsch • Promiklatsch • Promiklatsch

<Berlin> (cat). Seit 2015 ist Meret Becker als Kommissarin Nina Rubin im „Tatort“ zu sehen. In der letzten
Ausstrahlung der Krimi-Reihe mit dem Titel „Das Leben nach dem Tod“ ging es um die Angst davor, 
alleine zu sterben, Rassismus in der Polizei und auch die Todesstrafe in der damaligen DDR. Wie die Schau-
spielerin über ein Leben nach dem Tod denkt, erzählte sie jetzt in einem Interview mit „Gala“. „Ich bin hin-
und hergerissen. Mein Vater sagt nein, aber ich dachte immer ja. Man kann schließlich mit Toten kommu-
nizieren. Ich glaube auf jeden Fall, dass nichts verschwindet und dass jeder Mensch eine Energie in sich trägt,
die sich nach dem Tod wieder in den Raum begibt“, so die 50-Jährige. Die deutsche Mimin habe sich 
bereits als Kind mit der Thematik Sterben auseinandergesetzt und im Laufe ihres Lebens daran gearbeitet,
„dass ich die Angst davor verliere – und ich bin auf einem guten Weg“. Tragisch: Im Alter von sieben 
Jahren verlor die kleine Meret ihre beiden Großmütter und musste den Verlust überwinden. Auch weitere
schwere Themen sind Becker nicht fremd. So habe sie ein tiefes Gerechtigkeitsgefühl und sei bei Ungerech-
tigkeit zutiefst gekränkt. „Wenn Kinder zum Beispiel von Erwachsenen misshandelt werden oder allgemein
Menschen unter anderen leiden - dann geht das richtig gegen das Gerechtigkeitsgefühl. Dann kommt im
nächsten Moment die Wut hoch und diese Wut ist eigentlich ein Rachegefühl“, erklärte die Schauspielerin.
Übrigens: Von ihrer Rolle als Kommissarin hat sich die Mimin innerlich schon gelöst. Im Mai 2019 gab 
Meret ihren Ausstieg beim „Tatort“ bekannt. Ab 2022 möchte sie sich anderen künstlerischen Aufgaben
widmen und sich auf Neues konzentrieren. Der „Tatort“ selbst sei für sie „generell nie meine Auffassung
dieses Berufs‘“ gewesen, so Becker zu „ntv“. Die Rolle sei ihr aber zur richtigen Zeit angeboten worden und
habe eine Absicherung bedeutet, die man als Schauspieler in dieser Form sonst nicht habe. „Wir sind nicht
in Hollywood, verdienen fünf Millionen Dollar mit einem Film und haben dann ausgesorgt“, erklärte die 
Tochter von Schauspieler Ben Becker. Die Vorteile berühmt zu sein, weiß Becker zu schätzen: „Man bekommt
im Restaurant sofort einen Platz und wird sogar von Telefonistinnen wiedererkannt. Wobei ich es an Berlin
mag, dass die Leute einen nicht sofort umarmen und begatten wollen.“

Meret Becker will den „Tatort“ ver-
lassen und sich neuen Projekten
widmen. Foto: highgloss.de
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Miss Germany Corporation und rtv kürten die Niedersächsin in
der Hotel-Residence Klosterpforte zur „Miss 50plus Germany
2020“ präsentiert von ELASTEN.
Tatjana Jünger ist „Miss 50plus Germany 2020“. Die 51-jährige
Physiotherapeutin aus Hatten konnte sich in der Finalrunde in
gegen eine ebenso starke wie attraktive Konkurrenz durchsetzen
und wusste durch Intelligenz, Charme und Schönheit zu über-
zeugen. Mehrere Hundert Frauen über 50 aus dem gesamten
Bundesgebiet hatten sich in diesem Jahr wieder für den Titel der
„Miss 50plus Germany“ beworben. 
Moderatoren des glanzvollen Abends waren Fernsehmoderatorin
Frauke Ludowig sowie die ehemalige Miss Germany und Queen
of the World Ines Klemmer. 
Der Wettbewerb wurde in diesem Jahr zum 8. Mal ausgetragen.
Bei einer solchen Wahl geht es letztlich immer um eine überzeu-
gende Kombination aus Persönlichkeit, Schönheit und Aus-
strahlung. 

Dass dieses Profil keineswegs auf
Frauen unter 25 begrenzt ist, hat
die Wahl zur ‚Miss 50plus
Germany‘ eindrucksvoll bewie-
sen. Alle Finalistinnen waren
wunderbar, am Ende musste
eine die Nase vorn haben, und
Tatjana Jünger ist eine mehr als
überzeugende Gewinnerin.
Ralf Klemmer, Geschäftsführer
der Miss Germany Corporation:
„Tatjana steht beispielhaft für
eine Generation von Frauen die
mit Selbstbewusstsein, Charme,
Klugheit, Authentizität und
natürlich ihrer Schönheit über-
zeugen.“

Die Siegerin Tatjana Jünger
. Foto: Veranstalter

AKTUELLES

Zehn Preise vergab das
Internationale Filmfestival
Braunschweig bei der Preis-
verleihung im Großen Haus
des Staatstheaters am 23.
November, darunter eine
neue Auszeichnung: den
FrauenFilmpreis „Die TILDA“. 
+++ Der Hauptpreis, die
„Europa“ ging an Mario
Adorf +++ Der „Weiße
Löwe“, der Lebenswerkpreis
für einen renommierten
Filmkomponisten, erhielt der
Kölner Helmut Zerlett.  +++
Den Publikumswettbewerb
um den besten europäischen
Debüt- oder Zweitfilm,
gewann die belgische Regisseurin Anke Blondé mit „The Best of
Dorian B.“, der turbulent-komischen Geschichte einer Frau, die
zwischen Job, Kindern und wenig treuem Mann, ihre Träume
erst wiederentdecken muss.  +++ Preisträger des Volkswagen
Financial Services Filmpreises mit einem Preisgeld von 10.000
Euro wurde „In My Skin“ (Farming) von Adewale Akinnuoye-
Agbaje. +++ „Die TILDA“, den neuen Frauen-Filmpreis, gewann
„Lovemobil“ von Elke Margarete Lehrenkrauss, ebenso den
Heimspiel-Preis. Ihr Dokumentarfilm über Sexarbeiterinnen in

Wohnmobilen an niedersächsi-
schen Landstraßen gewährt sehr
private Einblicke in das
Gefühlsleben der Protago-
nistinnen. Eine lobenswerte
Erwähnung ging an „Adam“
von Maryam Touzani. Die
marokkanische Regisseurin
erzählt am Beispiel zweier
Frauen, was es heißt, als Frau
und Mutter in einer patriarchali-
schen Gesellschaft zu leben.
+++ Der schwedische Regisseur
Levan Akin erhielt den
„Queeren Filmpreis Nieder-
sachsen“ für sein Drama „Als
wir tanzten“ (And then we
danced). +++ Den „Green

Horizons Award“ für den besten Film zum Thema Nachhaltigkeit
ging an „Green Warriors: Paraguay‘s Poisoned Fields” des fran-
zösischen Journalisten und Dokumentarfilmers Martin Boudot.
+++ Der Braunschweiger Filmpreis für den oder die beste/n
Newcomer-SchauspielerIn erhielt Max Hubacher für seine
Darstellung des Jonas in Hannes Baumgartners „Der Läufer“.
+++ Der Deutsch-Französische Jugendpreis KINEMA wurde an
„Mein Ende. Dein Anfang“-Regisseurin Mariko Minoguchi ver-
liehen.

Die Preisträger des 33. Internationalen Filmfestival

Die Preisträger 2019: Helmut Zerlett, Max Hubacher, Elke
Margarete Lehrenkrauss, Mario Adorf, Kim Snauwaert, Martin
Boudot (v.l.). Foto: Veranstalter

Miss 50plus Germany 2020 - Tatjana Jünger

Noch Plätze frei - Infoveranstaltung im Seniorenbüro 
Bei den Informationsveranstaltungen des Seniorenbüros über aktuelle Themen für Senioren gibt es noch freie Plätze. Die
Informationsreihe findet im Seniorenbüro, Kleine Burg 14, statt. Eine Anmeldung ist unter der Telefonnummer: 0531/470-
3385 oder per E-Mail: seniorenbuero@braunschweig.de erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Im Vortrag „Wenn die Rente nicht mehr reicht“ am Freitag, 6. Dezember, um 14 Uhr geht es rund um das Thema Finanzen.
Auch wer eine ausreichende Rente bezieht, kann im Laufe der Zeit durch Hilfebedürftigkeit oder gesetzliche Änderungen
plötzlich in finanzielle Engpässe kommen. 
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UNTERHALTUNG

Silbenrätsel Die Sterne für 

Dezember 2019

Steinbock 22.12.-20.1. Durch ein paar ernste
Worte sollten Sie sich nicht gleich in Ihrem Stolz
verletzt fühlen. Nehmen Sie es als konstruktive

Kritik. Man möchte Ihnen nur helfen.

Wassermann 21.1.-19.2. Aus Hartnäckigkeit
kann leicht Sturheit werden. Unterschätzen Sie
die Gefahr nicht, sonst stehen Sie künftig mit
Ihrer Meinung alleine da.   

Fische 20.2.-20.3. Um Ihren Wirkungskreis zu er-
weitern, sollten Sie sich eine weitere Strategie
überlegen. Versuchen Sie etwas, was Ihnen so

schnell niemand nachmachen kann.  

Widder 21.3.-20.4. Wenn es um größere Geld-
angelegenheiten geht, sollten Sie auf Ihre
innere Stimme hören. Behalten Sie einen klaren
Kopf.  

Stier 21.4.-21.5. Ihre Hilfsbereitschaft scheint
manchmal ein wenig ausgenutzt zu werden.
Denken Sie mehr an sich und geben Sie nicht im-
mer gleich nach.

Zwillinge 22.5.-21.6. Gesundheitlich sind 
momentan keine Probleme zu befürchten. 
Körperlich und mental befinden Sie sich auf 
einem Hoch. Bleiben Sie entspannt.

Krebs 22.6.-22.7. Setzen Sie jetzt wieder ver-
mehrt auf Bewegung, dann können kleine Sünden
umgehend kompensiert werden. Sie müssen nur
anfangen!

Löwe 23.7.-23.8. Ihre derzeitige Unzufrieden-
heit müssen Sie sich selbst zuschreiben. Nehmen
Sie sich mal wieder etwas vor, dann werden Sie
auch ausgeglichener sein. 

Jungfrau 24.8.-23.9. Eine aufregende Zeit liegt
vor Ihnen, wobei sich der eine oder andere Flirt
sicher ergeben wird. Behalten Sie aber Ihre Ge-
fühle unter Kontrolle.  

Waage 24.9.-23.10. Was Ihre Urlaubsplanung 
betrifft, sollten Sie sich nicht zu weit aus dem
Fenster lehnen. Ein Wanderurlaub ist im Moment
geeigneter als ein luxuriöses Urlaubsziel. 

Skorpion 24.10.-22.11. Das Wichtigste in
den nächsten Wochen: Lassen Sie die Vergan-
genheit ruhen und schauen Sie nach vorn. 
Dadurch werden Sie mehr Distanz gewinnen. 

Schütze 23.11.-21.12. Stellen Sie Ihre Ziele ruhig
in Frage, manchmal kann das der Schritt in ein
neues Leben sein. Lassen Sie sich helfen, wenn
es zu viel wird.

Aus den folgenden Silben sind 13 Wörter mit den
unten aufgeführten Bedeutungen zu bilden:

AUS - BES - CHRON - DIK - FROS - 
GA - HOCH - KUERZ - LE - LEN - LICH -
ME - NI - ON - PHON - PRIN - PRO - 
RE - RO - ROT - SCHU - SEN - SI - 
SYN - TA - TENS - TENT - TIG - TISCH -
TUR - VI - WAEH - WUEHL - ZIP

Bei richtiger Lösung ergeben die vierten und die
sechsten Buchstaben - jeweils von oben nach unten
gelesen - ein Sprichwort.
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UNTERHALTUNG
Anzeige

Viel Spaß beim Rätseln!

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Ober-

grenze

Heiltee-

pflanze

ange-

strebter

Zustand

Mühsal,

Last

US-

Sängerin,

Lady ...

nicht

schmal

hoher
Fabrik-
schorn-
stein

erster
General-
sekretär
der UNO

Glieder-

band

höchste

einstelli-

ge Zahl

Bruder
von
Fafnir
(Edda)

himmel-

blau

eine

Meeres-

muschel

schnei-

dern

breiige,
erdige
Flüssig-
keit

Wasser-

geist

im MA.

Verzicht

Korsett

chem.
Zeichen
für
Barium

Ablage-

rungs-

gestein

Gold-

münzen

Mutter-

schwein

Palästi-
nenser-
organi-
sation

ermü-

dend

griechi-
scher
Buch-
stabe

Sinken
der
Börsen-
kurse

franz.,
span.
Fürwort:
du

lichtarm

polni-
scher
Name
der Oder

italie-

nisch:

drei

Schul-

note

Helm

aus

Leder

Ausruf
des
Schau-
derns

Gebirgs-

tier

loyal,

ergeben

Notlage

Beifalls-

ruf

Marge,

Differenz

ver-

schwun-

den

altper-
sischer
Statt-
halter

schal

(Getränk)

ehem.
Bundes-
polizei
(Abk.)

Trink-

gefäß

Verein

Kassen-

schlager

(ugs.)

sub-
tropische
Pflanze
(Mz.)

ein

Edelgas

kleinstes

Lebe-

wesen

Investi-

tion

Nah-
rungs-
auf-
nahme

schwä-

bische

Nudelart

eine

Droge

kurz für:

eine

Schmiede-

eisen

rissig,

nicht

glatt

altes
Maß der
Motoren-
stärke

Vorname

der

Sander

Pelz

ein

Umlaut

Gefühl

von Erha-

benheit

Meer-

enge

aus
dem
Stand
(2 W.)

vorbei,

überholt

(franz.)

Feld-

rand

russi-
sches
Kampf-
flugzeug

Junge

Jäger-

rucksack

Ader im

Gestein

von
geistiger
Bedeu-
tung

Teil des
Verdau-
ungs-
traktes

fast,

beinah

Rhein-

last-

kahn

flüssiges

Fett

Fremd-

wortteil:

doppelt

asiat.

Nasen-

antilopen

ägypti-
scher
Sonnen-
gott

ital.
Rechts-
gelehrter
† 1220

bemalen

männ-
licher
franz.
Artikel

dt. Loko-
motiv-
bauer
† 1854

Film-

festival

in Berlin

Gattin
des
Gottes
Zeus

Schiffs-
tau-
spann-
gerät

Viel Spaß beim Rätseln!
Foto: Petra Bork
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UNTERHALTUNG

Die besten 55 Rezepte von meinen kulinarischen Reisen.  
Felicitas Then, Gewinnerin der ers-
ten Staffel von „The Taste“ und
„Die Foodtruckerin“ von N24/Welt
vereint in diesem sehr persönlichen
Kochbuch ihre zwei Vorlieben: das
Kochen und das Reisen. Auf ihren
kulinarischen Entdeckungstouren
in Italien, Tel Aviv, Vietnam, Mexi-
ko, Jamaica hat sie 80 Rezepte ge-
sammelt und präsentiert sie in die-
sem grandios fotografierten und
liebevoll gestalteten Kochbuch: Al-
le Gerichte sind ganz einfach nach-
zukochen und unglaublich lecker.
Felicitas Then ist eigentlich Journa-
listin, doch ihre Liebe galt schon
seit ihrer Kindheit dem Kochen.
2013 gewann sie die erste Staffel
von „The Taste“. In der Folge häng-
te sie ihren Job als Journalistin bei
der Bild an den Nagel und widmet
sich seither als Food-Autorin, TV-
Köchin und Food-Bloggerin dem Kochen. Sie hat ihren eigenen You-
Tube-Kanal, ist beim Edeka-Channel „Yamtamtam“ vertreten und ist
für den TV-Sender „Welt“ als „Foodtruckerin“ unterwegs. 

Taste the world

Taste the world 
von Felicitas Then

gebundenes Buch, 192 Seiten, 
Christian Verlag GmbH

Preis: 24,99 €, 
ISBN: 978-3959613842

aus Hamburg, Bremen und Niedersachsen" - 
Nervenkitzel garantiert
Raubmörder und Schwarze Witwen, sadistische Biedermänner und
Waldmenschen: Die dramatischsten und spannendsten Kriminalfälle
schreibt oft das Leben selbst. 
Gerd Frank hat sich in Bremen, Hamburg und Niedersachsen auf die
Suche nach authentischen Mordfällen begeben und schildert die
spektakulärsten Verbrechen, die sich in den letzten 200 Jahren zwi-

schen Harz und Nordseeküste ereignet ha-
ben. Vom "Engel von Bremen", der im frü-
hen 19. Jahrhundert sein Unwesen trieb,
über den berühmten Fritz Haarmann bis
zum "Heidemörder" oder dem "St.-Pauli-
Killer": Den Leser erwarten vielfältige Infor-
mationen zu den Biografien der Täter, dem
Tathergang und den Ermittlungen. So fes-
selnd und lebensnah wie im spannendsten
Krimi. Ein mitreißender Ausflug in die Kri-
minalgeschichte Norddeutschlands.
Gerd Frank, Jahrgang 1944, war als Beam-
ter im Gehobenen Nichttechnischen Ver-
waltungsdienst tätig und studierte an-
schließend Germanistik, Geschichte und
Romanistik. Der pensionierte Oberstudien-
rat lebt mit seiner Familie in Altötting und
veröffentlichte bereits Kurzgeschichten,
Zeitungsartikel und 25 Bücher, darunter
zahlreiche Bände zur Kriminalgeschichte.

Wahre Kriminalfälle
aus Hamburg, Bremen

und Niedersachsen
von Gerd Frank

Broschur, 160 Seiten
Sutton Verlag
Preis: 12,99 €

ISBN: 978-3963031465 

Wahre Kriminalfälle

Braunschweig’sche Weihnacht 

Braunschweiger Literatur vom
Mittelalter bis zur Gegenwart.
Braunschweig - Stadt der Literatur: Ri-
carda Huch nannte sie ihre »Märchen-
stadt«. Till Eulenspiegel trieb hier sein
weltbekanntes schelmisches Unwesen.
Wilhelm Raabe verfasste in der Löwen-
stadt seine besten Romane und Gott-
hold Ephraim Lessing seine berühmten
Dramen »Nathan der Weise« und »Emi-
lia Galotti«. Zum historischen Literatur-
kreis des »Braunschweiger Parnaß«
zählten neben Lessing auch Johann Joa-
chim Eschenburg, Johann Arnold Ebert
und Johann Friedrich Wilhelm Jerusa-
lem. Als Initiatoren und Mitbegründer
des 1745 gegründeten Collegium Caro-
linum, dem Vorläufer der heutigen
Technischen Universität, machten sie als
Literaten und Gelehrte Braunschweig
zu einem literarischen Zentrum und zu
einer Stadt der Wissenschaft.

Spannende, besinnliche, lustige, ergreifende und skurrile Ge-
schichten und Glossen zum Fest der Liebe an der Oker.

Till Burgwächter und Hardy Crueger er-
zählen in 24 Episoden von vielfältigen
Möglichkeiten, das Weihnachtsfest in
der Löwenstadt zu begehen. Von den
jährlichen Ausschweifungen bei geisti-
gen Getränken und dem beliebten
Schrottwichteln. Oder ganz besinnlich
mit eben noch fremden, aber ganz
herzlichen Menschen auf einem Weih-
nachts-Floß. Als Baumschmückbeauf-
tragter im Klinikum oder als Privatdetek-
tiv auf den Spuren der geheimen Werk-
statt des Weihnachtsmannes und seiner
Helfershelfer. Selbstverständlich von vie-
len Besuchen auf dem weit über die
Stadtgrenzen bekannten Weihnachts-
markt. Per verzweifelten Versuchen,
dem ganzen Trubel als Weihnachtsskep-
tiker aus dem Weg zu gehen. Als Klein-
krimineller, der einer alten Dame ein un-
vergessliches Fest bereitet. Und natür-
lich darf ein Blick in die Geschichte der
Braunschweig’schen Weihnacht und sei-
ner Zukunft nicht fehlen.

Märchenstadt und Parnass 
von Renate Stauf, 

Christian Wiebe
kartoniert/Broschur,

276 Seiten, Reiffer, A. Verlag
Preis: 12,90 €, 

ISBN: 978-3945715574

Braunschweig’sche
Weihnacht  

von Till Burgwärter und 
Hardy Crueger

gebundenes Buch, 
176 Seiten, 

Reiffer, A. Verlag, 
Preis: 14,90 €, 

ISBN: 978-3945715567

Märchenstadt und Parnass

Anzeigen

Buchvorstellungen
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Regionale Weihnachtsgeschichten und 
ein Streifzug durch 500 Jahre Braunschweiger Literatur

Buchpräsentationen/Lesungen „Braunschweig’sche Weihnacht“:
3. Dezember - Buchhandlung Graff (BS); 5. + 12. Dezember -
Ortsbücherei Wenden; 10. Dezember, Buchhandlung Behr (WF).
Weitere Termine sind in Planung.
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TELEFONNUMMERN,
DIE SIE IMMER PARAT HABEN SOLLTEN

BRAUNSCHWEIG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0531)
Alzheimer Gesellschaft Braunschweig  . . . . . . . . 8 01 10 70
Ärzte-Notdienst Braunschweig  . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .44 0 33
Braunschweiger Aids-Hilfe e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . . 1 41 41
Braunschweiger Verkehrs AG Kundenservice  . . 3 83-20 50
Deutsche Bahn Service Hotline gebührenpflichtig  . .01806996633 
Deutsche Post AG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .01802 33 33
Braunschweig Versorgungs AG Entstörungsdienst 
für Strom, Wasser und Wärme  . . . . . . . . . . . . . . 383-24 44 
für Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 10 90
Bürgerberatung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 470-2936/37 
Bürgertelefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 70 30 00
Diakoniestation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23 86 60 
Fernsprechauskunft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .118 33
Frauenhaus BS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 280 12 34
Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .470-60 45 u. -60 46
Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .470-70 22
Notruf-Fax für Gehörlose  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .234 54 44
Rollstuhltaxi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .58 08 44 44
Sperrung EC-/Kreditkarte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 116
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800 111 01 11
Tierschutz Braunschweig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 00 07
Touristinfo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .470 20 40

WOLFENBÜTTEL  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (05331)
Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84 50 0
Stadtbücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .900 86-0
Stadtwerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .408-0
Taxiruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .77 77 7
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800 1 11 01 11
Touristinfo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .86 28 0

WOLFSBURG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (05361)
Ärztenotdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 92 92
AWO Kreisverband Wolfsburg  . . . . . . 05363 / 97 69 19-0
Caritas Wolfsburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 89 00 90
Caritas Seniorenzentrum Detmerode  . . . . . . . . 8 99 77-0
Diakonische Heime in Kästorf e. V.  . . . . . . . . . 27 59 26 4
Diakonisches Werk Wolfsburg e. V.  . . . . . . . . . . . . 50 10
DRK Kreisverband Wolfsburg e. V.  . . . . . . . . . . . . 826 20
DRK-Seniorenzentrum Vorsfelde  . . . . . . 05363 / 80 9 90
Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28 20 20
Stadtwerke Wolfsburg AG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18 90
Tagesklinik Wolfsburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29 82-0
Taxiruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23 0 23
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800 1 11 01 11
Touristinfo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8 99 9 30
Zentralbibliothek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28 25 46

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Rettungsleitstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0531 / 19222
Beratung bei Vergiftungen / GIZ Nord  . . . .0551 / 19240
Behördenauskunft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .115

SALZGITTER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (05341)
AWO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43 60 1
Caritas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 91 6-0
Diakonisches Werk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88 88-0 
Paritätischer Wohlfahrtsverband Salzgitter  . . . . .84 67-0

SERVICE

Seit 2000

KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

im besten
Alter

Über 600 Auslagestellen
Bürgerberatungen, Verkehrsvereine, Stadt- bzw. Gemeindeverwaltungen,
Seniorenbüro, Seniorenkreise und Wohnheime, Apotheken, Märkte,
Reformhäuser, Restaurants, Bäcker, Frisöre, Ärzte, Krankenkassen,
Banken, Reisebüros, Inserenten, Hettling’s Lesezirkel. 
Verteilung
in der Region Braunschweig, Wolfsburg, Wolfenbüttel und Salzgitter.
Falls Sie unser Magazin auch auslegen möchten (natürlich kostenlos),
senden Sie bitte eine Mail an: info@comet-verlag.de (Mindestabnahme 
20 Stück).

Veranstaltungs-Informationen
Aha-Erlebnismuseum für Kinder, Lindener Straße 15, 38300
WF, Tel. 05331 6070377
Brunsviga, Karlstraße 35, 38106 BS, Tel. 0531 238040 
Braunschweigisches Landesmuseum, Burgplatz 1, BS, Tel. 0531
12150
Das KULT, Hamburger Strasse 273, 38114 BS, Tel. 0176 23993825
Eisbahn Bad Harzburg, Am Schwimmbad 1, 38667 Bad
Harzburg, Tel. 0177 3623221
Figurentheater Fadenschein, Bültenweg 95, 38106 BS, Tel. 0531
340845
Haus der Wissenschaft Braunschweig, Pockelstraße 11, 38106
BS, Tel. 0531 3912161
Herzog-Anton-Ulrich-Museum, Museumstraße 1, 38100 BS, Tel.
0531 12250
Herzog August Bibliothek, Lessingplatz 1, 38304 WF, Tel. 05331
808203 
ITZ-Wolfenbüttel, Am Exer 19a, 38302 WF, Tel. 05331 927847
Komödie am Altstadtmarkt, Gördelingerstraße 7, 38100 BS, Tel.
0531 1218680
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 BS, Tel. 0531
862564
KuBa-KulturhalleForum Kultur e.V., Lindener Straße 15, 38300
WF, Tel. 05331 27787
Kinder- und Jugendzentrum Mühle, An der Neustadtmühle 3,
38100 BS, Tel. 0531 17488
Lindenhalle, Halberstädter Straße 1A, 38300 WF, Tel. 05331 86130
LOT-Theater, Kaffeetwete 4a, 38100 BS, Tel. 0531 17303 
Museum Wilhelm Busch, Georgengarten 1, 30167 Hannover,
Tel. 0511 16999911
Mütterzentrum, Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 BS, Tel. 0531
895450
Phaeno, Willy-Brandt-Platz , 38440 WOB, Tel. 05361 890100
Roter Saal, Schlossplatz 1, 38100 BS, Tel. 0531 4704861
Schlossmuseum Braunschweig, Schlossplatz 1, 38100
Braunschweig, Tel. 0531 4704876
Staatstheater Braunschweig, Magnitorwall 18, 38100 BS, Tel.
0531 1234567
Stadtbibliothek Braunschweig, Schlossplatz 2, Tel. 0531
4706835
Stadthalle Braunschweig, Leonhardplatz 1, 38102 BS, Tel. 0531
70770
Theater Wolfsburg, Klieverhagen 50, 38440 WOB, Tel. 05361
267310
Theatrio, Großer Kolonnenweg 5, 30163 Hannover, Tel. 0511
8995940
Wolfsburger Figurentheater Compagnie, Am Hasselbach 4,
38440 WOB, Tel. 05361 276237

Dann abonnieren Sie es.

WWIIRR  iimm  bbeesstteenn  AAlltteerr  aabboonnnniieerreennWWIIRR  iimm  bbeesstteenn  AAlltteerr  aabboonnnniieerreenn
Sie möchten das Magazin „WIR im besten Alter“ direkt ins Haus geliefert bekommen? -
Dann abonnieren Sie es.
Für 30 Euro erhalten Sie ein Jahr = 10 Ausgaben druckfrisch per Post geliefert. 
Bestellung per E-Mail an info@comet-verlag.de oder unter Tel. 0531/38 000 10 · www.wir-braunschweig.de 
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